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Fe stliche Streicher treffen
auf getragene Bläserakkorde
Kammerorchester der Auferstehwngskirche im Konzert

(vA) - Seit über zwei lahrzehnten
versammelt,Rudolf Hingar allwö-
chentlich je sechzehn Musik-
freunde um sich, um mit ihnen' 
kammermusikalische Werke zu
erarbeiten.

Einmal i* Iuhr wird dann das Er-
gebnis solch stiller, beharrlicher
Prbbenarbeit zr:r Freude eines
großen Freundeskreises vorge-
stellt.

In diesem lahr lratte dieses lah-
reskonzert am Vorabend' des
nnreiten Advents in der Auferste-
hungskirc.he dadurch ein beson-
deres Gepräge, dass ztr den wie
gewohnt bestens vorbereiteten .
Streichern ein Posaunenquartett
trat.

Das 
'Posaunenquartett 

,,Sli-
de-O-Five" aus Lemgo eröffnete,
den Abend mit einem dreisätzi-
gen Capriccio von Hermann
Grabner. Die Gäste erwiesen sich
dabei als wahre Meister ihrer Ins"

: ttrumente und als ideale Dialog-
i partner für Hingars Musikergrup-

pe.
Ein Höhepunkt des Konzerts

w€ü darum ohne Zweifel die
schwungrrolle und präizise Wie-

dergabe des Concertinos für vier
Posaunen und Streichorester von
Ian Koetsier.

Im Dialog der getragenen Blä-
serakkorde mit den Streicherpü-
zikati im Intermezzo sowie in
dem rhythmisch pointierten Alle-
gro übertragen die Protagonisten
sich selber. Über die stimmige
Wiedergabe seines Prae- una
Postludiums samt dicht gefügter
Doppelfuge konnte sich der an-
wesende Komponist Manfred
Höhn gewiss freuen.

Leichtfüßig erklang das Andan-
te A-Dur, von Mendelssohn als
reizvolle Petitesse. Wunderbar
schlicht intoniert verbreiteten
Regers Lyrisches Andante und Ia-
naceks Suite ftir Kammerorches-
ter Herbststimmung.

Volksliedhafte Stücke von John
Goss und Henry Hopkins und das
berühmte ,,Angels from the Re-
alms of Glory" lenkten die Ge=
danken dann auf Weihnachten
hin. Das letzte Wort behielten die
Gäste aus Lemgo. I(.angschön er-
klangen die Christmas Carols von
David Über. Das Pubtikum dank-
te herzlich ftir ein gelungenes Ad-
ventskonzert.


